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Teil I

—

Ökosysteme im Wandel – Zukunftsszenarien für 

Business Events im Zeitalter grenzenloser 

Kommunikation
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Innovationsverbund »Future Meeting Space«

Szenario-Entwicklungsprozess

3

Entwicklung in sich konsistenter Zukunftsszenarien als Basis für die 

strategische Frühnavigation in den Partnerorganisationen

1. Weltweite Recherche zu relevanten Entwicklungen in der 

Veranstaltungsbranche

2. Definition von Szenarioraum und

zugehörigen Einflussfaktoren

3. Identifikation von Schlüsselfaktoren, d. h. der 

Einflussfaktoren mit der höchsten Veränderungswirkung

4. Beschreibung der Zukunftsausprägungen der 

Schlüsselfaktoren

5. Erstellung Cross-Impact-Matrix und Szenariokonstruktion

mittels Software (Uni Stuttgart)

6. Szenarioverdichtung und Beschreibung von Szenarien.

HEUTE

2027+

Trendszenario II

Trendszenario I

Trendszenario III

Roh-Szenario

Vorgehen

Ziel
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Einflussfaktoren und identifizierte Schlüsselfaktoren

MOBILITÄT
LEBENSRAUM UND 

IMMOBILIEN NACHHALTIGKEIT ARBEITSWELT GESELLSCHAFT

MARKT

POLITISCHE 

RAHMENBEDINGUNGEN

NEUE TECHNOLOGIEN

VERANSTALTUNGSFORMATE

WISSENSKULTUR

Mikromobilität

Multimodale Mobilität

Geschäftsreisen

Elektromobilität

Stadtflucht

Glokalisierung

Smart Cities/Regions

Innenstädte

Megaurbane Räume

Klimaneutrale Quartiere

Urbane Resilienz

City brand identity

Reindustralisierung

Smart Building

Autarker Lifestyle

Umweltbewusstsein

Klimawandel

Green Tech

Generation Global

Homeoffice

Dritte Orte

Workation

Flexibilisierung

Gender Shift

Digital Nomads

Neo-Tribes

Wertekonformität

Selbstoptimierung

Achtsamkeit

Gesundheits-

bewusstsein

Foodmentalismus

Sicherheitsbedürfnis

Diversität

Generationenvielfalt

Sharing Economy

Plattform-Ökonomie

Fachkräfte-verfügbarkeit

Digitalkompetenz
Hygienevorschriften

DSGVO-Gesetze

Reisebeschränkungen

Virtualität

Social Networks

Dataism

Hybride Events

VR/AR Technologien

Machine Learning

Cognitive Environments

Gamification

Erlebnisstreben

Kreativorte

Analoge Renaissance

Digitale Wissenscluster

Digitale Peergroups

Lern-Netzwerke

Event Hub

Selbstorganisation

Lebenslanges Lernen
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Drei Szenarien für das veränderte Ökosystem von Businessevents

II. Diverse and flexible –

the global community

III. Green and aware –

the net zero society

I. Tried and trusted –

renaissance of the real
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#REGIONALFIRS

T

AUSBAU DER REGIONALEN 

STÄRKEN; ABKEHR VON DER 

INTERNATIONALEN 

GEMEINSCHAFT

DAS AUTO BLEIBT STATUSSYMBOL. SHARING 

WIRD NICHT AUSGEBAUT, DENN DER BESITZ 

BEHÄLT SEINEN STELLENWERT.

»SPECKGÜRTEL« VON GROßSTÄDTEN

VERSCHMELZEN MIT LÄNDLICHEM RAUM

VALUE COMMUNITIES

Unternehmen fordern eine 

Rückkehr zur Präsenz auf 

vorpandemisches Niveau. 

Homeoffice wird reduziert, das 

Arbeiten von Dritten Orten bleibt 

eine Ausnahme

Der Veranstaltungsort gewinnt an 

Bedeutung aufgrund der Rückkehr zur 

Präsenz; wichtig sind Begegnungen 

und emotionale Erfahrungen

#
B

A
C

K
T

O
T

H
E

O
F

F
I
C

E

EVENTLOCATIONS

Innovationsverbund »Future Meeting Space«
Szenario I – Tried and trusted – renaissance of the real
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ALLES NEU UND ANDERS! 

EXPERIMENTIERFELDER WERDEN 

GESUCHT

MAN SIEHT SICH ALS 
WELTBÜRGER EINER 
INTERNATIONALEN 

GEMEINSCHAFT

#
W

E
 A

R
E

 O
N

E

Remote arbeiten nimmt stark zu. Berufstätige fordern 
einen hohen Grad an Flexibilität und Freiheit – sowohl 
organisatorisch als auch inhaltlich

# S I N N D E S L E B E N S

Die Innenstadt wird Inszenierungsraum mit 
Möglichkeiten der Teilhabe an 

Gestaltungsprozessen und 
Kommunikationsorten

STADT DES WISSENSHANDELS

Globale Communities formieren sich 
zunehmend – auch mithilfe sozialer 
Netzwerke, die trotz einer analogen 

Renaissance weiterhin Bestand haben

Innovationsverbund »Future Meeting Space«
Szenario II – Diverse and flexible – the global community
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NEUES ÖKOLOGIE-UND 

GESUNDHEITSBEWUSSTSEIN

Eine gesunde, grüne Stadt mit einer neuen 
Symbiose aus natürlichen und künstlichen, 

menschengemachten Elementen

URBANE DIVERSITÄT

(…) urban farming und 
urban gardening zur 
Förderung einer regionalen 
Kreislaufwirtschaft

Selbstversorgung wird zum 
neuen Supertrend (…) 

DIE NEUE LANDLUST

Der Autoverkehr wird vielerorts 
verboten, stattdessen wird das 

Fahrradnetzwerk, sowie 
Fußgängerwege weiter 

ausgebaut

#
B

IK
E

L
O

V
E

R

S

# F A R M E R S M A R K E T

Tracking Systeme zum Messen 
der eigenen 
Gesundheitsdaten werden 
immer beliebter
# s t a y h e a l t h y

Innovationsverbund »Future Meeting Space«
Szenario III – Green and aware – the net zero society
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WELCHE 

SZENARIOÜBERGREIFENDEN 

ZUKUNFTSPOTENZIALE LASSEN 

SICH AUF DIE VERANSTALTUNG DER 

ZUKUNFT ÜBERTRAGEN?
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NEUE ORTE 

EROBERN

AUTHENTISCHE 

REGIONALITÄTS-

KONZEPTE

PLURALISIERUNG 

DER NUTZER-

ANFORDERUNGEN

ENTWICKLUNG 

EINER NEUEN 

DENKWEISE

MODERNE 

MOBILITÄT

UMGESTALTUNG 

BESTEHENDER 

STRUKTUREN

POP-UP-EVENTS IM 

STÄDTISCHEN RAUM

DIE MÖGLICHKEIT 

DES VIRTUELLEN 

RAUMS

ENTWICKLUNG EINER 

NEUEN ESSKULTUR

REGIONALES 

GESCHICHTEN-

ERZÄHLEN

AUSWEITUNG DES 

PRINZIPS "DER KUNDE 

IST KÖNIG

PARTIZIPATIONSRÄUME 

UND DIY 

MÖGLICHKEITEN

PERSÖNLICHE 

BERATUNG DURCH 

INTELLIGENTE SYSTEME

SLOW EVENTS: 

NEUENTWICKLUNG 

DER LANGSAMKEIT

TRACKING-SYSTEME: 

DER ANGEPASSTE 

(T)RAUM

INTELLIGENTE 

GESTALTUNG VON 

MOBILITÄTSKETTEN

DRITTE ORTE UND DIE 

NUTZUNG DER 

REISEZEIT

STEIGERUNG DES 

NETZWERKWERTS 

DURCH GEMEINSAME 

MOBILITÄT

Innovationsverbund »Future Meeting Space«

Zukunftspotenziale - Gesamtübersicht
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TRANSOFMRATION BESTEHENDER 

STRUKTUREN1
Trend zu einem Rückgang der Anzahl analoger Teilnehmer 

pro Veranstaltung aufgrund alternativer virtueller 

Teilnahmemöglichkeiten

Veranstaltungshallen berücksichtigen die Umgestaltung 

bestehender Gebäudestrukturen aufgrund zunehmender 

Leerstände (intelligentes Recycling durch Umnutzungsstrategien)

Konzept mit zentralen Fragestellungen:

1. Welchen Mehrwert kann die Halle für die Umgebung haben? 

2. Welche Zielgruppe sollte zu den 

zukünftigen Nutzenden gehören?

3. In welcher Umgebung befindet sich die Halle? 

4. Welches grundlegende gesellschaftliche Ziel verfolgt das 

Konzept?

Innovationsverbund »Future Meeting Space«

Zukunftspotenziale - NEUE ORTE EROBERN
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POP-UP EVENTS IM 

URBANEN RAUM2
Rückläufige Besucherzahlen in den Innenstädten (E-

Commerce) + rückläufige physische Veranstaltungen (alternative 

Angebote virtuell)

Nutzung unkonventioneller Orte + Zwischennutzungsmodelle, 

temporäre Integration von Veranstaltungen, z.B. in leerstehenden 

Kaufhäusern oder kleineren Ladenlokalen

Darüber hinaus können mit einem geeigneten Veranstaltungsformat 

"Teilnehmer zum Mitnehmen" gewonnen werden, die nicht mehr für 

Impulskäufe in die Städte strömen, sondern um Inspiration, Wissen und 

emotionale Erfahrungen zu konsumieren.

Mikro-Events beleben andere bestehende Gebäude; Pop-up-

Events als Gestaltungselement des öffentlichen Raums

Innovationsverbund »Future Meeting Space«

Zukunftspotenziale - NEUE ORTE EROBERN
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REGIONALES 

STORYTELLING3
Erlebnisse können Geschichten schreiben, und diese 

Geschichten setzen sich in unserem Gedächtnis fest.

Um das Erlebnis einzigartiger Momente für die Teilnehmer zu 

steigern, kann die Integration regionaler Aspekte unterstützen.

Eine enge Beziehung zu städtischen Manufakturen kann zum Beispiel 

den Entdeckungsdrang der Teilnehmer fördern und zu ungeplanten 

Erfahrungen führen.

Mehrwert von analogen Veranstaltungen: Sichtung von 

Mikrotrends und Übertragung auf einen größeren Kontext 

oder auf die eigenen Bedürfnisse. 

Innovationsverbund »Future Meeting Space«

Zukunftspotenziale - AUTHENTISCHE REGIONALITÄTSKONZEPTE
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Teil II

—

Forschungssprint – die Bedeutung von 

Geschäftsreisen und Veranstaltungsbesuchen für 

Bindung, Motivation und die Inspiration von 

Mitarbeitenden
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Zukünftig treffen wir noch bewusster Entscheidungen für 

den Besuch einer physischen Veranstaltung!
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Persönliche Motivation und Einstellung für 

die Teilnahme an einer Vor-Ort-

Veranstaltung
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Für 63 % der Befragten ist die vor-Ort-

Teilnahme an Veranstaltungen eine wichtige 

Abwechslung zum Büroalltag

02.12.2022 © Fraunhofer IAOSeite 17
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53 % der Befragten stimmen der Aussage zu, 

dass die Teilnahme an vor-Ort-

Veranstaltungen für sie wichtig zu Motivation 

und Bindung an die eigene Organisation ist
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Unternehmensattraktivität und 

Personalbindung
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Unternehmensattraktivität und Personalbindung
Welche der folgenden Faktoren sind für Sie für die Attraktivität Ihres Arbeitsgebers und Identifikation und Bindung an Ihr Unternehmen 

entscheidend? (Fünf entscheidendste Faktoren)

© Fraunhofer IAO

n = 526

6%

7%

10%

10%

11%

14%

17%

19%

25,4%

31%

33%

33%

37%

37%

40%

46%

66%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Diversität der Kolleg*innen und inklusive Unternehmenskultur

Nachhaltige Unternehmenskultur und Maßnahmen zur CO2-Reduktion

Die Möglichkeit an virtuellen Veranstaltungen teilzunehmen

Gemeinsame Erlebnisse mit Kolleg*innen

Gelebte Feedback- und Fehlerkultur

Wenig Bürokratie und das Treffen schneller Entscheidungen

Die Möglichkeit an Vor-Ort-Veranstaltungen teilzunehmen

Die Möglichkeit interessante Geschäftsreisen zu unternehmen

Offene und transparente Kommunikation im Unternehmen

Ein vielfältiges Weiterbildungsangebot

Gestaltungsfreiheit, wie ich meine Arbeit ausführe

Gute Karrierechancen

Überdurchschnittliche Vergütung

Umfassende Möglichkeiten für zeit- und ortsunabhängiges Arbeiten

Identifikation mit den Produkten/Leistungen und der Marke des…

Gute Atmosphäre unter Kolleg*innen und Teamzusammenhalt

Gute Führungsarbeit (z. B. Wertschätzung, Empathie)

n =  1921

 Eine gute 

Führungsarbeit und 

gute Atmosphäre unter 

den Kolleg*innen spielen 

eine große Rolle für die 

Attraktivität des 

Arbeitgebers.

 Die Möglichkeit 

interessante 

Geschäftsreisen 

durchzuführen und an 

Vor-Ort-Veranstaltungen

teilzunehmen, liegen bei 

der Arbeitsgeber-

attraktivität auf Platz 10 

und 11. 
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63 % der Befragten erlangen Inspiration und 

neue Ideen durch die Teilnahme an Vor-Ort-

Veranstaltungen.
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Wo Inspiration entsteht
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Entstehung von Inspiration
In welchen Situationen kommen Ihnen die meisten Ideen für Ihren beruflichen Alltag?

© Fraunhofer IAO

n = 526

 Die meisten Ideen 

kommen den Befragten 

beim kreativen 

Austausch mit den 

Kolleg*innen und im 

Büro am eigenen 

Arbeitsplatz oder zu 

Hause im Homeoffice.

 Die Ideengewinnung bei 

der Teilnahme an Vor-

Ort-Veranstaltungen

liegt hier direkt mit 9 % 

auf dem vierten Platz.

12%

12%

11%

9%

7%7%

7%

6%

5%

5%

5%

4%

4%
3%

3%

Beim kreativen Austausch 

mit Kolleg*innen

Bei der Teilnahme an Vor-

Ort-VeranstaltungenAuf Geschäftsreise mit 

Kolleg*innen

Während Präsenz-

Besprechungen

Auf Geschäftsreise 

ohne Kolleg*innen

Während virtuellen 

Meetings

Im Büro an meinem 

Arbeitsplatz

Zu Hause im 

Homeoffice

n =  1921
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit
—



Kontakt
—
Tilman Naujoks

Wissenschaftler / Projektleiter

Forschungsbereich Organisations-

entwicklung und Arbeitsgestaltung

Tel. +49 711 970-2086

tilman.naujoks@iao.fraunhofer.de

Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und Organisation IAO

Nobelstr. 12

70569 Stuttgart

www.iao.fraunhofer.de

https://www.gcb.de/de/wissen-und-innovation/future-meeting-space/

Connect via

mailto:vorname.name@iao.fraunhofer.de

